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Der Fall Dreyfus
Vom Standpunkt des deutſchen Beobachters aus kaun man

die Geſchichte des franzöſiſchen Kapiläns Dreyfus nur ſo be
handeln wie ſie nus nach ihrer menſchlichen wie nach ihrer
juriſtiſchen Seite in der grellen Beleuchtung erſcheint die von
den in Frankreich ſelbſt an den Tag tretenden Thatſachen und
Meinungen für und wider gegeben wird Mit andern Worken
Wir haben keine Handhabe um über den Fall Dreyfus an ſich
rein prozeſſualiſch betrachtet zu urtheilen Wir können unr
über dasjenige Material das aus Paris in ſo reicher Fülle
während der letzten Jahre und namentlich während der letzten
Wochen geliefert worden iſt nicht ſowohl ein Urtheil als eine
ſubjektive Meinung äußern Den Vorbehalt des Jrrthums wird
ein vorſichtiger Mann hierbei ſelbſtverſtändlich immer machen
Mit ſolchem Vorbehalt aber und da es ſich um eine ſubjektive
wenn auch auf gewichtige Ereigniſſe und Erſcheinungen geſtützte
Empfindung handelt darf oder vielmehr muß man ſagen daß
die Wahrſcheinlichkeit eines Juſtizmordes an Dreyfus gewachſen
iſt So lange der Senator ScheurerKeſtner ſeine Gründe für
die Unſchuld des Kapitäns nicht bekannt gegeben hatte ließ ſich
freilich wenn auch nicht ohne Seite und Bedenken annehmen
daß der Schuldſpruch des Militärgerichtshofes ausreichend
baſirt war Zum mindeſten konnte der Gerichtshof beanſpruchen
daß im Zweifelsfalle doch nicht an der Gewiſſenhaftigkeit in
der Auffindung der Wahrheit und an der Objektivität in der
Fällung des Urtheils gezweifelt wurde Auch heute wo Scheurer
Keſtner den Jnhalt ſeiner Eingabe an den Juſtizminiſter in den
Hauptzügen veröffentlicht hat werden die zuſtändigen Gewalten
und beſonders die Mitglieder des erkennenden Gerichtshofes
vielleicht vielleicht allerdings auch nicht betonen daß
es ſich da um bloße Hirngeſpinnſte handle daß ſie ihrer
ſeits daſſelbe Vertrauen wie vorher beanſpruchen Jedoch
ſind die r r die Scheurer Keſtner an
führt von ſo auffallender Natur und die Vorwürfe die der
Senator direkt und indirekt durch die Veröffentlichung dieſer
Aktenſtücke gegen die Feinde des Dreyfus ſchleudert ſind ſo
furchtbar gravirend daß hier mit einem bloßen Achſelzucken der
Verleugnung gewiß nichts gethan ſein wird Der Fall
Dreyfus wird eigentlich jetzt erſt akut und wenn der Juſtiz
miniſter etwa doch die Wiederaufnahme des Prozeſſes ver
weigern ſollte 7 müßten die Gründe für dies Nein mit einer
ſolchen Ausführlichkeit und einer ſo vernichtenden pmpeiden
keit bekannt gegeben werden daß ein Rollentauſch der außer
ordentlichſten Art die Folge zu ſein hätte daß alſo Scheurer
Keſtner nun ſeinerſeits des bitterſten Unrechts gegen den anderen
franzöſiſchen Offizier zu bezichtigen wäre der die angeblich von
Dreyfus begangenen Frevelthaten ausgeübt haben ſoll Man
darf es jedem nichtfranzöſiſchen Beurtheiler unbedenklich über
2 t er einen derartigen Seenenwechſel wirklich für mög
ich hältd DreyfusSache hat nun aber noch eine Seite die vom

n deutſcher Jntereſſen aus erörtert werden muß
zumal es auch in Deutſchland Zweifel und Jrrthümer an der
ſofort näher zu bezeichnenden Frage giebt Es iſt nämlich
bemerkt worden daß die Unſchuld des Dreyfus doch auf die
bequemſte Weiſe wenn nicht alsbald mit juriſtiſcher ſo doch jeden
falls mit unverzüglicher moraliſcher Wirkung dargethan werden
fönnte wofern die deutſche Regierung öffentlich erklären
wollte daß Dreyfus niemals in deutſchem Spionageundienſt
geſtanden hat daß er niemals entſprechende Beziehungen
r deutſchen Botſchaft in Paris gehabt hat Der Vergeßlich
eit der Welt kann freilich damit nachgeholfen werden daß eine
ſolche Erklärung thatſächlich einmal erfolgt iſt allerdings nicht
in erkennbarer amtlicher Weiſe aber durch offiziöſe deutſche
Zeitungen Indeſſen könnte man hiergegen einwenden daß eine
ſolche Erklärung nur gerade ſo viel Glauben beanſpruchen darf
als der Zweifler ihr zu gewähren gewillt iſt Man könnte
entgegnen daß die Erklärung eine fagon de parler war die
ſchwer uur vermieden werden konnte Jedenfalls iſt die offi
ziöſe Beſtreitung jedes Zuſammenhanges des Dreyfus mit der
deutſchen Botſchaft nicht geeignet als Erſatz einer authentiſchen
Regierungskundgebung zu dienen
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Ausführungen feſt daß es ſomit dem Angeklagten vollſtändig
benorumen war ſich auf das Zeugniß des Perſongis der
deutſchen Botſchaft zu berufen Alle Beweismittel die von
Da Seite her für ſeine Unſchuld hätten beigebracht werden
önnen
abgeſchnitten Ebenſo aber war es auch dem Unterſuchungs
richter und dem Staatsanwalt nicht erlaubt das Zeugniß des
Botſchafters oder des Militärattachés oder ſonſt eines Mit
gliedes unſerer Botſchaft zu beanſpruchen Endlich wäre es
gegen die völkerrechtlichen Gewohnheiten geweſen wenn die
deutſche Botſchaft der franzöſiſchen Regierung eine die Unſchuld
des Dreyfus bezeugende deutliche Erklärung abgegeben oder thr
Zenguiß vor Gericht zur Verfügung geſtellt hätte
Man unterſchätze den Zwang nicht der in dieſen durch eine

völkerrechtliche Praxis von Jahrhunderten legitimirten Ver
hältniſſen liegt und der vielleicht im Fall Dreyfus von unſerer
Regierung bedauert worden iſt der aber zum Entgelt doch
auch bedeutende praktiſche Vortheile bietet Keine Regierung
wird ſo leicht ein Präjudiz ſchaffen wollen indem ſie ohne es
nöthig zu haben in einer derartigen Sache Erklärungen ab
giebt vielleicht mit der unangenehmen Kouſequenz daß eine
fremde Tun geſtützt auf den einzelnen Vorgang ſpäter
ebenfalls Erklärungen beanſprucht und wohl gar ein Recht
dazu geltend macht Man muß natürlich ganz davon abſehen
daß ein Eingreifen von deutſcher Seite in die Dreyfusaffäre
die Ausſichten des unglücklichen Mannes eher verſchlechtern als
verbeſſern könnte Dieſe d e liegt bereits außerhalb
des materiellen Rechts und der völkerrechtlichen hier heran
zuziehenden Geſichtspunkte und nur auf dieſe letzteren allein
kann es ankommen

Dentſches Veich
Der Streitfall mit Hakti

Herr Emil Lüders deſſen Feſtnahme den Streitfall
zwiſchen Deutſchland und der Negerrepublik Harti hervorgerufen
hat iſt bald nach ſeiner ſchon mitgetheilten Ankunft in Deutſch
land auf dem Auswärtigen Amte in Berlin vernommen worden
Seine Vernehmung hat wie man der Voſſ Ztg ſchreibt in
Uebereinſtimmung mit den inzwiſchen eingegangenen Berichten
klar ergeben daß grobe Rechtsbengungen gegen ihn vor
gekommen ſind Man iſt unrechtmäßig in ſein Haus zu Port
au Prince eingedrungen falſche Urtheile ſind gegen ihn ergangen
und die geltenden haütiſchen Geſetze ſind offenkundig in dem
Verfahren gegen ihn verletzt worden Der deutſche Vertreter
befand ſich daher in vollem Rechte und in berechtigter Wahr
nehmung der deutſchen Jntereſſen als er die Freilaſſung des
Lüders und zwar nicht etwa auf dem Gnadenwege verlangte
Der amerikaniſche Geſandte der zu einem Geſchäftsfreunde des
Lüders in nahen Beziehungen ſteht nahm ſich deſſen gleichfalls
warm an Da mit der Freilaſſung des Lüders die Angelegen
heit nicht als erledigt betrachtet werden konnte denn dem Lüders
ſind neben der perſönlichen Vergewaltigung auch beträchtliche
geſchäftliche Schädigungen daraus erwachſen verlangte die
deutſche Regierung eine angemeſſene Entſchädigung Deren
Zahlung hat die Regierung von Halti verweigert und darum
ſind die Verhandlungen hierüber abgebrochen worden die
diplomatiſchen Beziehungen überhaupt ſind dagegen nicht wie
dies hier und da fälſchlich dargeſtellt wird abgebrochen worden
Der Streitfall beſteht noch weiter und die deutſche Regierung
iſt entſchloſſen die nöthig erſcheinenden Maßregeln zu ergreifen
um die Zahlung einer Entſchädigung von der Regierung der
Republik Halti zu erlangen Den Berl N zufolge ſucht
man zu Poörtau Prince an erſter Stelle den deutſchen Geſchäfts
träger anzuklagen daß er zu weit gegangen ſei und gewiſſe

Rückſichten v habe Dagegen wird von amtlicher Seitedem Grafen v Schwerin das Feugniß ausgeſtellt daß er

vollkommen korrekt gehandelt und bei jedem Schritt
IJnſtruktionen eingeholt habe Auch von privater r
Seite wird betont daß der Graf eine große Geſchicklichkeit und
Rührigkeit an den Tag gelegt habe Weiter ſchreibt das
zuletzt eitirte Blatt

Aus dem Verhalten des Präſidenten und der Regierung von
Warum aber iſt dieſe Kundgebung niemals erfolgt Sie tes darum nicht weil ſie unter keinen Umſtänden gſeigen darf

und ſie darf es nicht weil damit Grundſätze des Völkerrechts ver
letzt würden auf deren Bewahrung wir wie jeder andere Staat
Gewicht zu legen haben Nach dem Geſandtſchaftsrecht das
wenn auch ungeſchrieben bindend für die diplomatiſchen Be
ziehungen der Staaten iſt hat ein franzöſiſcher Gerichtshof
ebenſowenig wie es im umgekehrten Falle ein deutſcher hätte
die Befugniß die Unterſuchung durch Vernehmungen oder nur
durch Nachforſchungen die als Erſatz von Zeugenvernehmungen
dienen könnten auf Perſonen auszudehnen die nicht der Juris
diktion der Republik unterſtehen Auf der anderen Seite hat
guch Dentſchland nicht das Recht etwa die Beſtrafung der

durch Verletzung des Briefgeheimniſſes und dur iebſtahl
Kntging des Jnhalts des Papierkorbes unſeres Botſchafters
in den Beſitz des vermeintlichen Belaſtungsmaterials gegenDreyfus gebracht haben Denn dieſe Vergehungen ſind ber

rechtlich angeſehen nicht auf franzöſiſchem ſondern auf deutſchem
Boden in der exterritorialen Wohuung des Botſchafters be

augen worden und wegen ſolcher Kleinigkeiten giebt es keine
eciprozität Wir brauchen nicht zu ſagen daß wir an die

angeblich verübten Vergehen franzöſiſcher Agenten gar nicht
glauben weil es an der thatſächlichen re dem Verrath
des Dreyfus gefehlt haben wird und wir ſtellen uns hier nur
bedingt auf den Boden der vermeintlichen Thatſachen

Eine lehrreiche Studie des Auntsgerichtsraths Milferſtgedt
über das Völkerrecht im Fall Dreyfus in der Dentſchen

e Agenten zu beantragen die ſich durch Beſtechung

Harti geht unleugbar hervor daß das Anſehen des Reiches
dort gelitten hat und wieder hergeſtellt werden muß doch
ſieht man in dem hartianiſchen Vorgehen nicht nur
eine Verletzung der Würde des Reiches ſondern
auch eine Beleidigung des Kaiſers Denigemäß mu
auch die Sühne ausfallen und eine volle Genugthuung iſt
unausbleiblich Wie ſehr den Halrtianern das richtige Gefühl
für das gegenſeitige Verhältniß abhanden gekommen iſt geht
aus einer Bemerkung des Geſchäftsträgers der Republik hier
hervor worin er an amtlicher Stelle einen Vergleich
zwiſchen dem Präſidenten und dem deutſchen
Kaiſer zu ziehen wagte Natürlich erhielt er darauf
die paſſende Antwort Das Hervorſtechende in den veröffent
lichten Aktenſtücken iſt die Andeutung als hätte das unbhängige
Harti unter die Oberherrſchaft Deutſchlands geſtellt werden
ſollen Mit diefer Phraſe ſoll offenbar auf andere Mächte
zunächſt hauptſächlich auf die Vereinigten Staaten eingewirkt
werden um Mißtrauen gegen Deutſchland hervorzurufen

Deutſchland und China n
Ueber die deutſcherſeits in China eingeleiteten militäriſchen

Maßnahmen welche auf eine Beſtrafung Mörder deutſ
Miſſionare und eine ausreichende Genugthuung abzielen haben
wir erſt heute morgen Näheres mitgetheilt Es muß aber
auffallen daß über die am Sonntag ſtattgehabte Landun
deutſcher Kriegsſchiff Matroſen in der Kiantſchau Bucht n
nichts weiter veröffentlicht ift als die erſte dürftige Meldu
die officiös in die Köln Zig lancirt und dann vom Wolff

7 Bureau telegraphiſch weiter verbreitet worden war
dachrichten über derartige militäriſche Aktionen des Dentſchen

Juriſtenzeitnug ſtellt in Uebereinſtimmung mit dieſen unſeren Reiches gehören doch wohl in den Reichsanzeiger, oder wenn
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man ſie beſonders ſchnell verbreiten will ſollte man ſie direkt
an das Wolff ſche Bureau geben Der Umweg von der
Wilhelmſtraße nach Köln und von dort wieder in die Zimmer
ſtraße iſt doch ein ſeltſames Mittel die Nation über derartige

orgänge zu unterrichten Noch komiſcher wird die Sache aber
dadurch daß der neueſte Reichsanzeiger von der officiös
weiter verbreiteten Meldung der Köln Ztg gar nicht Notiznimmt Ueber Kiantſ San wo die Landung der deutſchen
Truppen ſtattfand berichtet man folgendes

Die Stadt Kiantſch an zählt trotz ihres Rückganges älsHandelsplatz noch etwa 200,000 Einwohner ſie liegt ungefähr

8 Km von der Bucht entfernt landeinwärts und iſt mit hoher
Mauer und Graben umgeben durch welche 3 von Baſtionen
vertheidigte Thore führen Die Stadt liegt 175 km ſüdweſt
lich von der Südſpitze der Schantung Halbinſel an einer den
Winter über eisfreien der weiten Bai von Yokohama
ähnelnden Bucht die etwa 26 km breit und 37 km lang iſt
Jm OHſten iſt ſie von hohen Bergen umrahmt Der Eingang
der Bucht iſt durch vorſpringende Landzungen abgeſchloſſen
und geſchützt in dem großen Becken liegen mehrere JInſeln
die größte unter ihnen heißt Yintan Kiautſchau war viele
Jahrhunderte hindurch einer der bedeutendſten Handelsplätze
Chinas und blieb es ſelbſt als die Hebung der Küſte den
Verkehr erſchwerte bis im Jahre 1860 Tſchifu an der Nord
küſte Schantungs Vertragshafen wurde Seitdem gerieth
Kiautſchau etwas in Vergeſſenheit erſt nach dem chineſiſch
japaniſchen Kriege zog es wieder die Aufmerkſamkeit auf ſich
und iſt ſeitdem von vielen Kriegsſchiffen beſucht und erforſcht
worden Wie die Köln Ztg meint dürften die Ruſſen die
r Kenntniß der Oertlichkeit haben deren Flotte dort
m vorigen Winter überwinterte

Der Prozeß Peters
Durch das bekannte Urtheil des Disciplinargerichtshofes für

die Schutzgebiete iſt der frühere Reichskommiſſar Dr Karl
Peters für unſere Kolonialpolitik und wohl auch für Deutſch
land überhaupt endgiltig abgethan Mit Ausnahme der intimen
Freunde deren Peters ja jetzt noch beſitzt konnte wohl niemand
mehr darauf rechnen daß er aus der Berufungsinſtanz ge
reinigt oder mindeſtens freigeſprochen hervorgehen werde und
ob die Dienſtentlaſſung aus ejngm oder aus drei Gründen ver
fügt wird beſchäftigt das große Publikum nur wenig Jmmer
hin hat es ſeine Bedeutung daß der Beſchluß des Disciplinar
hofes über das erſte Urtheil hinausgehend Peters auch wegen
der Tödtung des Mabruck und des Negermädchens ſowie
wegen der grauſamen d verurtheilte denn
dadurch dies hebt die Köln Ztg hervor iſt zu Nutz
und Frommen künftiger Uebermenſchen feſtgeſtellt daß die in
Europa herrſchenden Anſchauungen über Recht und Anſtand
auch in Afrika ihre Geltung haben Mit dieſem Erkenntniß
iſt Peters für Deutſchland politiſch todt und trotz der außer
ordentlichen Starrköpfigkeit die er beſitzt wird er wohl nicht
mehr wagen hier eine Rolle zu ſpielen Bei der Verhandlin
wurde von den verſchiedenen Vertheidigern mit Nachdru
hervorgehoben welche großen Verdienſte ſich Peters um die
deutſche Koloniſationspolitik erworben habe und auch der Ver
treter der Staatsanwaltſchaft Geheimrath Hellwig erkannte
das vollauf als berechtigt an An dieſen Verdienſten iſt ja
auch nichts zu rütteln und zu rühren aber aus ihnen folgt
nur daß man Vergehen eines ſolchen Mannes noch bitterer
und ſchmerzlicher beklagen muß als wenn ſie von einem anderen
begangen wären nicht aber d man ihn ſtraflos halten ſoll
Hoffentlich werden die näheren Freunde des Herrn Peters jetzt
erkennen daß für ihren Helden nichts mehr zu erreichen iſt
und auf weiteren Streit in den Zeitungen verzichten Je voll
ſtändiger die Akten Peters geſchloſſen werden deſto beſſer

Moresnet

Das neutrale Gebiet von Moresnet iſt in den letzten
Tagen wieder viel genaunt worden nachdem von deutſcher Seite
die Theilung dieſes Preußen und Belgien gehörigen neutralen
Grenzgebietes aberinals und dringlich in Brüſſel angeregt
worden iſt Schon ſeit 1816 haben beide Regierungen wieder
holt darüber berathen aber ohne jeden Erfolg Diesmal
macht das deutſche Auswärtige Amt um alle politiſchen Erörte
rungen von dieſer Frage fernzuhalten geltend daß der beträcht
lich anwachſende Schmuggelhandel die endgiltige Gebietstheilung
ungabweisbar macht Die Neutralität von Moresnet iſt ſ
durch den S der dortigen Mine welche die große Zink
geſellſchaft Vicille Montagne ausbentete und welche man nicht
theilen konnte veranlaßt worden heute hat dieſe Mine ihre
Bedeutung verloren ſo daß dieſe Schwierigkeit geſchwunden iſt
Was die Lage der Bewohner von Moresnet re ſo zahlen
ſie jährlich nur 2785 Francs Steuern die ſich Preußen und
Belgien theilen Belgien hat 1854 und Preußen 1874 den
Einwohnern ihrer Nationalität den Militärdienſt auferlegt
Die Bevölkerung umfaßt 2770 Seelen darunter 1022 Belgier
900 Preußen 270 Holländer 398 Eingeborene Bis 1841
übten die beiden Kommiſſare Preußens und Belgiens die Macht
aus ſeitdem iſt ſie dem gemeinſam ernannten Bürgermeiſter
und zehn Räthen überlaſſen das Geſetzbuch Napoleon s I gilt
Die bürgerlichen und kriminellen Prozeſſe urtheilen nach der
Wahl der Parteien die belgiſchen oder preußiſchen Gerichte ab
die Notare und Gerichtsdiener beider Länder können ihres
Amtes dort walten Die deutſchen Civilſtandsakten werden
in Aachen niedergelegt über die Kultusfragen entſcheidet derAinger u e reußiſ

und es Waaren werden
zollfret oresnet ge hrt Es ble ibt nunmehr ab
zuwarten ob die jetzt zwiſchen Deutſchland und Belgien abere geieiteten Unterhat

we
idlungen eine Einigung herbeiführen

Verwaltung und Rechtspflege
v Maßregelung des Oberlehrers Dr Fricke bemerkt die
Voſſ Ztg mit Recht daß dieſer Vorgang bei dem hentigen



Kultus und Unterrichtsminiſter Dr Boſſe nicht mehr wunder
nehmen könne denn dieſer Miniſter wandle nicht nur in den

von Raumer und Mühler ſondern habe ſie längſt an
3 und konſervativer Geſinnung übertroffen Die

Voſſ Ztg ſpricht am Schluß ihrer Betrachtung die Hoffnung
aus daß die Maßregelung des Dr Fricke nicht nur im Ab

er ſondern auch im Reichstage zur eingehenden
örterung gelangen möge Die Natinalztg dagegen ſch

ſchreibt

Eine Verſetzung welche vermöge des für die Zukunft an
wie Wirkungskreiſes durchaus nicht als Verſchlechterung

en w t eeger W Wenn ehe ne allein mögliche er entſtandeneSchwierigkeit erkannt werden echt erung L

Das heißt denn doch die ganze Frage verſchieben Nicht darumob ſich Herr Fricke jetzt le hier er n ſteht handelt es

ſich ſondern darum ob es einem preußiſchen Staatsbürger
noch geſtattet ſein ſoll nach ſeiner Ueberzeugung zu ſtimmen
reſp die Stimmabgabe zu unterlaſſen oder nicht Die Ver

ung gririe ob ſie an und für ſich als gut oder ſchlecht
nden wird bedeutet eine Verneinung jener Frage und darin

das Gefährliche der Sitnation in dieſer Verletzung
unſerer einfachſten politiſchen Grundrechte

Zu dem Ausſchluß des Ziegeleibeſitzers A F Schultze
Nahmitz aus dem dortigen Kriegerverein erklärt jetzt der
Landrath des Kreiſes Jauch Belzig Herr v Stülpnagel
daß er kein Schreiben und keine mündliche Aufforderung die
zuin Ausſchluß Schultze s aus dem Kriegerverein aufforderten

55 den Amtsvorſteher v Döhn gerichtet habe Die Satzungen
Kriegervereins zu Nahmitz beſtimmten aber daß dieſem als

wirkliche Mitglieder oder Ehrenmitglieder nur ſolche Perſonen
angehören dürfen die im ſtehenden Heere oder der Marine
aktiv gedient haben Da nun Schultze überhaupt nicht gedient

be ſo ſei es ſelbſtverſtändlich daß er aus dem Verein aus
eiden vſle Weshalb iſt aber dann Herr Schultze in den
egerverein aufgenommen worden und ſechs Jahre ungehindert

darin KenWas dich nicht brennt das blaſe nicht Dieſer
Grundſatz kommt immer wieder zu r kann man aus
olgender Mittheilung der berliner Volksztg erſehen Hat da
i Gelegenheit des ſchweren Eiſen babnunglücks anf dem

Bahnhof zu Vohwinkel der Arzt Dr Helme den Drang in
ch gefühlt den Verwundeten ohne amtliche Aufforderung ſeine
ilfe angedeihen zu laſſen Nachdem er gethan hatte was er

onnte und was die Menſchenpflicht gebot verlangte er nun
auch von der Eiſenbahndirektion daß ſie thäte was e konnte
er ſendete ſeine Liquidation für ärztliche Bemühungen ein
Statt des Geldes erhielt er ſeine Liquidation einfach zurück mit
einem Fragezeichen über den Worten ärztliche Bemühungen
Offenbar verlangt die Direktion daß er genau angebe was und
bei wem er Hilfe geleiſtet hat Er kennt aber die Opfer der

rer gar nicht wird alſo auf ſein Geld verzichten
müſſen Wir ſchrieben vor einigen Monaten einmal daß esdem preußiſchen Staatsbürger ſtets einen Entſchluß toſtet wenn

er bei gemeiner Gefahr ſich hilfebringend einmiſchen will
Denn die nachherige Berührung mit Behörden führt oft zu
allerlei unangenehmen Weiterungen Es war das bei Gelegen
heit des Eiſenbahnunglücks zu Eſchede wo ein Herr mit ſeinem
angezündeten Taſchentuch einem nachfolgenden Zug Signale
machte damit er nicht in die Trümmer des verunglückten
v fahre Der Mann wurde unter Anerkennung ſeiner guten
bſicht vermittelſt einer Bekanntmachung der b

direktion abgeſchmettert, da ſich hinter jedem Zuge eine
r higrerne befinde ſeine Einmiſchung alſo überflüſſig

geweſen ſei
Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des Nedacteurs

Feldmann in Langenbielau der vom ſchweidnitzer Landgericht
wegen Beleidigung des Königs Leopold von Belgien
zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt worden war
M Magdeburg 17 Nov Der wegen Zeugnißverweige

rung Redacteur Faßhanuer wird nach den Er
klärnngen ſeines Blattes Sachſenſchau die betr Lehrer dieihm Material zu ſeinen Artikeln über die Stadtſchulräthe Platen
und Woltersdorff ſowie über die geſammten ſtädtiſchen Schul
verhältniſſe übermittelt haben nicht nennen und die event
zu erwartende Haft von 6 Monaten verbüßen

Parlamentariſches

Eine ſcharfe Polenpolitik verlangt die Poſt als
h des Landtages in der bevorſtehenden Seſſion

ie führt aus
Es iſt klar daß das Vorgehen der Staatsregierung ſowohl

in dem Fall Fricke als betreffs des Hundertmillionen
fond s im Landtage zu ſcharfen Auseinanderſetzungen führen
wird Mit den Polen werden Freiſinnige und Centrum
Sturm gegen die Regierung laufen Wird aber ſomit ohnehin
die Polenfrage eines der charakteriſtiſchen Merkmale für die
nächſte Landtagsſeſſion werden ſo ſprechen naheliegende Zweck
mäßigkeitsgründe dafür auch in dieſer Seſſion alle Maß
regeln zur Durchführung zu bringen welche außer der
Dotirung des Anſiedelungsfonds mit weiteren 100 Millionen
zum Schutze des Deutſchthums in den Oſtmarken noch geplant
werden Genau ſo iſt man 1886 verfahren Auch damals
hat man in derſelben Seſſion alle geſetzgeberiſchen Maßnahmen
z Schutze des Deutſchthums erledigt Es empfiehlt ſich

aher wie man zu den Grundſätzen der Polenpolitik von 1886
wieder voll zurückgekehrt iſt anch taktiſch den Vorgang jenes
Jahres zum Muſter zu nehmen

Gerade der Hinweis auf 1886 giebt den Gegnern der
enragirten Polenpolitik Waffen in die Hand Iſt nicht ſeit
jener Zeit das olenthum weſentlich erſtarkt haben nicht die
ſchärfſten Maßregeln jener Zeit gegentheilig gewirkt als ſie
beabſichtigt waren Aehnlich würde es jetzt kommen

Varteinachrichten

Haſſelfelde Harz 16 Nov Eine Welfenſchlacht
Unſere elfen jubeln in Bierſeligkeit und poffnim svollen
Cumberland Zukunftstränmen Sie haben bel der heutigen
braunſchweigiſchen Landtagswahl für die Städte Blankenburg
und Haſſelfelde glänzend Leſtegt und ihren Welfen
N dazu einen tapferen Lehrer obgleich es Beamten

redigern und Lehrern erſt vor wenigen Tagen von der braun
weigiſchen Regierung reriege war einer der verſchiedenſten
elfen Vereinigungen ehören Aber auch dieſe eund glorreiche Welfenſch ad hat einen hochkomiſchen Bei

geſchmack wie die berühmte Langelsheimer Wahl ſ Provinzial
nachrichten in der Dienstag Abendausgabe welche augen
blicklich durch alle Zeitungen änft und draußen in All Deutſch
land ungeheure Heiterkeſt erregt leider auf Koſten unſererr an den Wahlzuſtände Die treu
deutſchen Wahlmänner von Blankenburg und Haſſelfelde hielten
natürlich an ihrem bewährten alten Landtagsabgeordneten
Major a D Bodemann feſt der jahrelang Bürgermeiſter von
Blankenburg war und dort noch heute das v nes weiſen und
thatkräftigen StadtverordnetenVorſtehers iſt und im Landtage
unſere Harzſtädte in würdigſter und r echt patriotiſcher
Beiſe vertreten hat Aber ſein Glanu Jch bin
ein treuer Braunſchweiger aber ich bin in erſter Reihe auch
ein treuer Deutſcher und ich halte es mit Bismarcks

igſtem Wort Mit dem Cumberland zieht die ganze hannoverſche
elfenintrigue in unſer friedliches Land und mit Ruhe und

das braunſchweigſche Löwenfell rn terig unter ſich vertheilen
ar unlieblich ins Gehör Sie ſtellten dieſem wackeren deutſchen
dann einen engherzigen Welfen entgegen den blankenburger

Rechtsanwalt Trömner Welch ein Armuthszeugniß ſtellten die
erren Welfen ſich damit aus Für die blankenburger Studenten

iſt es in den Ferien ein Hauptulk in die Schöffengerichtsſitzungen
u ſtrömen wenn dieſer Mann ſtotternd plaidirt Welch eine
ochkomiſche Figur hätte er nun erſt im Landtage zu Braun
weig werden können Es wär zu ſchön geweſen es hat

nicht ſollen ſein Nachdem Herr Trömner in Haſſelfelde ſeine
welfiſche Kandidatenrede mit Mühe und Noth beruntergeſtottert
hatte erklärten geſtern mittag einige verſtändige hieſige Wahl
männer 24 Stunden vor der eigentlichen Wahlſchlacht Nein
Trömner wählen wir nicht Die Blamage in Braunſchweig
wäre doch zu groß Aber was nun Ein anderer waſch
echter welfiſcher Kandidat war nicht vorgeſehen Jn höchſter
Nöth einigte man ſich hier in letzter Stunde für den e
Volksſchullehrer Görlitz e er gelobt Nieder mit den
Steuern Durch Dick und Dünn für den Cumberländer
Aber die Blankenburger Wenn die an ihrem Trömner feſt
balten Dann geht unſer Welfenſieg in die Brüche Schnell
entſchloſſen kutſchirt das Haſſelfelder Görlitz Komitee vom Harz

inunter nach Blankenburg und ſetzt den erſchrockenen Bundes
rüdern die Piſtole auf die Bruſt Hie Welf Hie Görlitz

ſonſt ſpielen wir nicht mehr mit Einen andern Sieg giebt s
für uns Welfen nicht Und ſo blieb den getreuen blanken
burger Welfen nichts übrig als den rei Görlitz ans über
rumpelte Herz zu drücken Der arme Rechtsanwalt wurde
trenlos freiwillig zurückgetreten Und richtig heute ſiegte
Lehrer Hermann Görlitz als welfiſcher Landtagsabgeordneter
mit einer Stimme Nicht nur Schöppenſtedt und Langelsheim
liegen in Braunſchweig r

Braunſchweig 16 Nov Beil der heutigen Landtags
abgeordneten Wahl wurden für die hieſige Stadt die bis
herigen Abgeordneten nämlich Oherbürgermeiſter PockelsJuſtizrath Semmler Schuldirektor Schaarſchmidt und Zimmer
meiſter Rieß wiedergewählt

Heer und Marine
Der anch von uns erwähnten Behauptung der Freiſ Ztg

von einem Mangel an Seeoffizieren treten die Berl
Pol Nachr in folgender Weiſe entgegen

Der Bedarf von 841 Seeoffizieren bezieht ſich zunächſt
nicht auf den Friedensbedarf ſondern W den Bedarf für den

Fall eines Krieges Der Friedensbedarf wurde damals auf
742 Offiziere beziffert Dieſe Zahl iſt aber bereits über
c ritten ſtatt der dazu erforderlichen 157 neuen Stellen
ind 175 auf den Etat ehran Auch iſt es nicht richtig daß

1892/93 die Ausfüllung der Lücken des Bedarfs an Seeoffi
anf den Kriegsfall für einen fünſjährigen Zeitraum in

usſicht genommen worden ſei Vielmehr iſt ausdrücklich an
gegeben worden daß erſt mit Beginn des Etatsjahres 1902/8
der Bedarf ungefähr werde gedeckt werden können Aber es
iſt auch gar nicht richtig daß an der erwähnten Zahl noch
116 Stellen fehlen der Etat für 1897,98 weiſt neben 25 Stellen
für inaktive Seeoſſiziere 760 Secoffizierſtellen auf Da jene
25 ingktiven Offiziere im Mobilmachungsfalle zum aktiven
Dienſt mit herangezogen werden können fehlen nicht 116
ſondern nur noch 56 Offiziere an dem 1892 berechneten Ve
darf und es unterliegt bei der Zahl der vorhandenen Offi
ziersaſpiranten keinem Zweifel daß die noch fehlenden
Stellen wenn nicht ſchon im nächſten Jahre ſo doch jeden
falls lange vor dem 1892/93 in Ausſicht genommenen Zeit
punkte beſetzt werden können Endlich iſt es verkehrt von
einem Mangel an Aſpiranten für die Seeoffizierslaufbahn zu
ſprechen Die Zahl der Bewerbungen um Kadettenſtellen
überſteigt die Zahl der vorhandenen Stellen ſtets recht
beträchtlich und es muß deshalb alljährlich eine ganze Anzahl
von an ſich geeigneten Bewerbern zurückgewieſen werden

Schule und Kirche
Mit ihren Schulanträgen hat die Berliner Sozial

demokratie im Rothen Hauſe doch mehr Entgegenkommen
gefunden als man zunächſt vermuthete Der Ausſchuß der Stadt
verordneten ſchlägt nämlich hinſichtlich der Ausbildung der Lehrer
in der Hygiene dem Plenum das Erſuchen an den Magiſtrat
vor er möge dafür Sorge tragen daß in Verbindung mit
den ſchon beſtehenden Kurſen für Fortbildung der Lehrer
auch eine Reihe von Vorleſungen zur Ausbildung von Lehrern
und Lehrerinnen in der Hygiene gehalten werden Ferner ſchlägt
der Ausſchuß hinſichtlich des Antrages wonach das königliche
Polizeipräſidinm angegangen werden ſoll um den Erlaß einer

ren durch welche gewerbliche Beſchäfti
von Schulkindern vor Beginn der Schulzeit

nsbeſondere das Austragen von Milch Backwaaren und Zei
tungen verboten wird vor den Magiſtrat zu erſuchen mit dem
königl Polizeipräſidium durch kommiſſaxiſche Verhandlungen
feſtzuſtellen wodurch die übermäßige gewerbliche Beſchäſtigung
ſchulpflichtiger Kinder namentlich vor Beginn des Schulunter
richts und im Hauſirhandel auf der Straße zu beſeitigen iſt

Für die kürzlich von uns erwähnte Ablehnung der
Bibliothek des Profeſſor Jürgen Bona Meyer in
Bonn wird jetzt offiziös als Grund angegeben daß bei An
nahme der Bibliothek die preußiſche Regierung ſich verpflichten
ſollte an der Univerſität Bonn binnen Jahresfriſt ein ſelbſtändiges
pädagogiſches Seminar mit eigenen Räumen einzurichten in
dieſen Räumen die fragliche Bücherſammlung aufzuſtellen und
für Jnſtandhaltung und BVennutzbarkeit derſelben ſeitens der
Studirenden Rechnung zu tragen Für dieſe tage kam zunächſt
in Betracht 7 an keiner preußiſchen Univerſität ein beſonderes
pädagogiſches Seminar beſteht vor allem aber daß neben den
vorhandenen pädagogiſchen Seminaren für Lehrer ein Bedürfniß
nach anderweitigen Seminaren an den Univerſitäten nicht an
erkannt werden konnte

Der Stadtrath von Speyer beſchloß einſtimmig die Re
gierung zu erſuchen die Lehrerin Frieda Full wegen der
bekannten Proſelytenmacherei begangen an einer Predigers
tochter aus der Nähe von Halle ihrer Stelle an der Höheren
Töchterſchule zu entſetzen

Ausland
Frankreich

Die durch das Wehrgeſetz von 1889 eingeführte Wehrſteuer
ſoll nunmehr zum zweiten male bereits reformirt werden dies
mal aber in ganz eingreifender Art und Weiſe Jn der Re
ierungs Vorlage wird der Kreis der Wehrgeldpflichtigen be
entend enger gezogen und die Dauer der Verpflichtung auf eine

Maximaldauer von 3 Jahren bisher waren es 10 Jahre be
ſchränkt Es ſollen a Abgabe n werdenDie in die Hilfsdienſtzweige klaſſirten Perſonen Erſatzreſerve
die aus Familienrückſichten von der vollen Dienſtzeit Dispenſirten
nicht aber die Familienſtützen die wegen Studien oder Amts

ſtellung Dispenſirten die Zurückgeſtellten die wegen ihres Auf
enthalfes im Auslande Dispenſirten und neu hinzukommend die
t enſöhne und die ſpäter Naturaliſirten Die Anzahl der

ehrp ihtigen würde hiernach für 1898 von 804,000 auf 140,000
rn mithin um nicht weniger als 658,000 reduzirt werdenas Wehrgeld ſelbſt würde wie bisher aus einem Fixum von

6 Francs und einer verhältnißmäßigen Abgabe 7 diekünftig dem dreifachen Satze des Prinzipals der erfonal
t ärſtenet gleich kommt während ſie bislang nur den ein

fachen Satz beträgt Man rechnet auf einen Ausfall von rund
dentſcher Einigkeit iſrs vorbei das klang den Welfen die 3 Millionen Froncs bei dem Jahresertrage der Wehrſtener

Expedition unternommen hatte

Dieſer Ausfall ſoll nach dem Vorſchlag der mit der Reform der
Wehrſtener befaßt geweſenen außer parlamentariſchen Kommiſſion
zum Theil aus den Stempelgebühren für die von den Fremden
zu leiſtenden Deklarationen wettgemacht werden indem die durch
das Fremdengeſetz von 1893 vorgeſchriebene Erklärung der in
Frankreich Domizil beanſpruchenden Ausländer zu wiederholen
und jedesmal ſtempelpflichtig wäre

Der Progrès militair kommt nochmals auf die Geheim
thuerei mit dem neuen Feldgeſchütze zurück und bemerkt
die Offiziere der anderen Waffen hätten einiges Recht darauf
von der Artillerie nicht als Profane angeſehen zu werden Als
man im letzten Sommer ſie von den l fernhielt wo
die neue Kanone gehandhabt wurde hätten da die Generale der
Artillerie daran gedacht daß ſie Chargirte und Mannſchaften
verwendeten die bald nachher zur Reſerve übertreten würden
Einmal nach Hauſe zurückgekehrt hätten die Artilleriſten welche
das neue Material in der Nähe geſehen alle Freiheit um
deſſen Voxzüge anzupreiſen

er Kriegsminiſter hat den General Pelloux mit der
ſuchung der Angelegenheit des Majors Grafen Eſterhazy
beauftragt

Jtalien
Die Ernennung Ferdinando Martini s des ehemaligen

Unterrichtsminiſters zum Gouverneur von Erythräa
darf als ficher gelten Seit er 1891 mit dem parlamentariſchen
Unterſuchungsausſchuß die Kolonie bereiſte gehört er zu den
wenigen auf dieſem Gebiete ſachverſtändigen Abgeordneten

Oppoſitionelle Blätter wollen wiſſen Rüdini beabſichtige
ſeinem Kabinet einen ansgeprägteren liberalen Charakter zu

geben um dieſe Schwenkung nach links ausführen zu können
werde Rudini ſofort nach dem Zuſammentritt der Kammer
eine Erörterung über die innere Politik herbeiführen

Grofſibritannien
General Wolſeley ſagte in einer Anſprache an die Mit

glieder der United Service Jnſtitution, die Nothwendigkeit
die Stärke der Armee zu erhöhen werde allgemein an
erkannt Die allgemeine Dienſtpflicht könne aber für ein Heer
wie das britiſche welches zumeiſt außerhalb Englands Dienſt
thue nicht angewendet werden Wenn man den Mannſchaften
dagegen ausreichenden Sold oder Ausſichten auf ſpätere Ver
wendüng im Dienſte der Regierung gewähren würde würde
man bald genug Rekruten erhalten t

Afrika eDie Mehrheit der Träger der Hinterland
Expedition des Obeirſtlleutenants Northcott iſt nach einer
Meldung aus Cape Coaſt Caſtle nachdem ihnen die geforderten
Fleiſchrationen bewilligt wurden wieder aufgebrochen

Nach England gelangte Privatmittheilungen aus Johannesburg
ſchildern die Lage der Dinge in Transvaal als eine höchſt
kritiſche und halten ſogar die Möglichkeit eines baldigen
Bürgerkrieges für nicht ausgeſchloſſen Jn Johannesburg
herrſche größte Noth und Aufregung und wenn die Regierung
nicht für ſofortige Hilfe ſorge ſei eine offene Empörung zu
fürchten Der Präſident Krüger zeige ſich nie ohne Eskorte in
der Oeffentlichkeit Vier mit Flinten bewaffnete Policemen
folgten ihm auf Schritt und Tritt und ſein Wagen werde von
einem Offizier und ſechs Berittenen geleitet Das klingt ja
beinahe als ob die öffentliche Meinung auf einen Heldenritt
à la Jameſon vorbereitet werden ſollte

Aſien
Vom indiſchen Kriegsſchauplatz wird aus Simla von

eſtern gemeldet Als die Brigade des General Kempſter amPlontag auf dem Rückwege vom Auran Thale wohin ſie eine

begriffen war wurde ſie in
einer Entfernung von vier Meilen von Maidan heftig vom
Feinde angegriffen Eine Abtheilung des Dorſetſhire Regiments
wurde in der Dunkelheit abgeſchnitten zwei Lieutenants und
neun Mann dieſer Abtheilung wurden getödtet auch zwei
andere Offiziere ſind gefallen und drei verwundet Die Sikhs
zeigten beim Decken des Rückzuges große Tapferkeit und ſchlugen
den Feind unter großen Verluſten zurück Die Shiks hatten
zwölf Todte und fünfundzwanzig Verwundete

h

Provinzialnachrichten

rg Teuchern 17 Nov Bei den Stadtverordneten
Wahlen wurden in der III Abtheilung Handelsgärtner
Looff und Töpfermeiſter H Penkert wieder und Uhrmacher
Held nengewählt in der II Abtheilung wurde Bäckermeiſter
Former und in der I Abtheilung Apotheker Stempel und
Maurermeiſter Erfurth gewählt Der von den Sozialr aufgeſtellte Seredenensmann erhielt nur einige
Stimmen

K Delitzſch 16 Nov Kirchliche Vermächtniſſe
Duellſpielen Unſere Kirchengemeinde hat einige be

deutende Zuwendungen an Vermächtniſſen erhalten Die ver
wittwete Frau Neckineyer geb Barth in Lübeck eine geborene
Delitzſcherin hat der Kirche 30,000 M vermacht auch die Erben
der kürzlich verſtorbenen Frau Rentier Becker haben der Kirche
eine Stiftung überwieſen Der in Rackwitz erſchoſſene Guts
beſitzersſohn Voigt war ca 16 Jahre alt der Thäter 14 Beide
ſpielten Duell wobei ſich der unglückliche Schütze verſehentlich

einer geladenen Flinte bediente
ol Sangerhauſen 17 Nov Schülerherberge Der

ieſige Harzklub Zweigverein hat die Einrichtung einer Schüler
erberge in Sangerhauſen beſchloſſen dergeſtalt daß Schülern

gegen Vorzeigung einer Legitimationskarte für einen geringen
Betrag Nachtquartier Frühſtück und vielleicht auch Abendeſſen
gewährt wird

K Erfurt 17 Nov Gegen das Aufkaufen der
Marktwaaren durch Händler Großfeuer Jn einer
geſtrigen Verſammlung angeſehener Bürger wurde beſchloſſen
bei der Polizeiverwaltung um eine Aenderung der Marktordnung
vorſtellig werden zu wollen Man will dem beſtehenden Un
weſen des Maſſenaufkaufens der Marktwaaren durch Handels
leute energiſch i und eine Stunde feſtgeſetzt wiſſen
von der an erſt den Händlern das Aufkaufen der Waaren ge
ſtattet iſt Geſtern abend gegen 8 Uhr wurde der preußiſche
Ort Straußfurt Station der Eiſenbahn Erfurt Nordhauſen
von einer Feuersbrunſt heimgeſucht Betroffen wurden die Hof
raithen des Landwirths Karl Braun und des Schmiedemeiſters
Karl Schulze Prompt zur Stelle waren 9 Feuerwehren aus
preußiſchen und gothaifchen Ortſchaften Der telegraphiſch be
nachrichtigte Kreisbranddirektor PeterſeimErfurt traf ebenfalls
auf der Brandſtätte ein Zum Glück herrſchte Windſtille und
Waſſerüberfluß ſo daß es gelang das Feuer auf die beiden
Gehöfte zu beſchränken Es brannten per Scheunen und
Stallungen nieder den Schaden hat die Landfeuerſozietät in

Merſeburg zu tragen Reint neErfurt 16 Nov Beim Reinigen einer Eſſeſtürzte W vormittag 11 Uhr der 22 Jahre alte Schornſtein

ſegergehilfe Alfred Kirchner vom Dache des vier Stockwerk
hohen Hauſes Burgſtraße 14 auf den Hof Er brach den
Wirbelknochen ſowie den rechten Arm und erlitt außerdem eine
Gehirnerſchütternng Er wird ſchwerlich mit dem Leben davou
kommen

J Mühlhanſen 17 Nov Spende Auerlicht Jn
der geſtrigen Stadtverordneten Sitzung wurde der Verſammlungdie Milihelung daß wiederum und zwar zum fünften male ein
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Stiſtung wächſt dadurch auf 5000 M an
beſtimmt damit die Kinder nachmittags Kaffee und Brötchen

fahren

und in der Hauptſtraße der Stadt ein Unglück geſchehen

ungenannter Geber 1000 e dem Kunabenhort geſpendet Die
Die Zinſen ſind

erbalten Eine weitere Vorlage betraf die Unnwwandlung der
noch vorhandenen alten Gaslaternen 230 Stück in ſolche mit
Glühlicht es ſind dann 510 Laternen mit der neuen Einrichtung

verſehen und die Stadt wird dadurch eine recht gute Beleuchtung
bekommen Zu dieſem Zweck wurden ca 7000 bewilligt

Vom Eichsfelde 16 Nov Kali Schlachthaus
Kalibohrungen wurden in Hainrode vorgenommen die an
ſcheinend ſehr gute Reſultate auſzuweiſen haben Die Er
richtung eines Schlachthauſes in Worbis lehnten die dortigen
Stadtverordneten einſtimmig ab

Halberſtadt 16 Nov Von der Lokomotive über
Auf dem Güterbahnhofe trat beim Beſteigen eines

üges der Lokomotivführer S fehl kam zu Fall und gerieth mit
m rechten Bein unter die Räder ſo daß der Unterſchenkel zer

trümmert wurde Der Schwerverletzte wurde alsbald nach dem
Salvator Krankenhauſe gebracht wo ihm nachdem er ſich
etwas erholt hatte das Bein dicht über dem Knie abgenommen
wurde

Liebenwerda 15 Nov Erfroren Der 56 Jahre alte
Botenmann Schneider hatte vor einigen Tagen einen Weg
r Mögling ausgeführt und war ſeitdem verſchwunden Geſtern
endlich hat man den Mann auf den Wieſen zwiſchen J
und Zobersdorf todt aufgefunden Jedenfalls hat ſich der Mann
verirrt und dann vor Müdigkelt niedergeſetzt iſt eingeſchlafen
und in der Nacht erfroren Ein Hund der den Verunglückten
auf ſeinem Wege begleitete hat vier Tage und vier Nächte bei
der Leiche geweilt das treue Thier war halb verhungert

50 Zahna 16 Nov Geſindemarkt Zu dem geſtrigen
ahrmarkte mit dem auch nach althergebrachter Sitte eine Art
eſindemarkt verbunden iſt hatten ſich mehrere Fr

und Knechte eingefunden Die geforderten Löhne waren ziemlich
et ſogen Großknechte verlangten 90 bis 100 Thaler Klein

echte 65 bis 75 Thaler
Tangermünde 16 Nov Erſtoch en Geſtern abend

egen 10 Uhr ſahen einige Paſſanten der Langenſtraße einen
ann liegen deſſen Uhr aus der Taſche hing und deſſen Kleider

in Unordnung waren Man hielt den Mann anfangs für ſinnlos
betrunken weil niemand daran dachte, daß zu einer ſolchen Snt

ein
könnte Da jedoch der Mann auf alle Anreden ſtumm blieb
wurde der Vorfall der Nachtpolizei gemeldet und es ſtellte ſich
nun heraus daß der Mann durch zwei Stiche in den Nacken
etödtet worden war Der Erſtochene iſt ein in der Bahnhofer wohnender Arbeiter namens Bunk verheirathet und

Vater von drei Kindern Der Mordbube iſt ein 17 jähriger Pole
namens Gottlieb Morawitz

S Aken 16 Nov Schiffsrieſe Auf der 0 Placke
ſchen Schiffsbauerei iſt wieder ein Koloß von Schleppkahn fertig
geſtellt der wohl einer der größten ſeiner Art auf der ganzen
Elbſtrecke iſt Der Kahn ganz ans Eiſen gebant hat eine Länge
von 230 Fuß eine Breite von 33 Fuß und beſitzt eine Trag
fähigkeit von 20,000 Centnern Befitzer dieſes Fahrzeuges iſt
der hieſige Schiffseigner Wilhelm Schoch

O Pretzſch Elbe 16 Nov Fenersbrun ſt Geſtern
abend 3 7 Uhr ertönte Feuerlärm in unſerer Stadt Jn
dem 20 Minuten entfernt liegenden Dorfe Merſchwitz brannten
die Stallgebäude beim Gutsbeſitzer Schäfer bald ſanken auch die
t des Nachbars Gutsbeſitzers Wildgrube in Aſche

ie erzählt wird ſoll das Geſinde abends beim Futterſchneiden
etwas verſehen haben

St Vom Brocken 17 Nov Auf die Witterung bei
uns übt jetzt fortgeſetzt ſeinen überwiegenden Einſluß das aus
gedehnte Gebiet niedrigen Luftdruckes im Nordweſten ans wo

anſcheinend aus dem wiederholten Auf und Niedergehen des
Barometers zu ſchlietzen mehrere Theildepreſſionen hinter
einander vorüber gezogen ſind Der Sturm welcher vorgeſtern
früh über die Brockenkuppe hereingebrochen war flaute am Nach
mittag etwas ab nachdem das Barometer ſchon kurz nach 2 Uhr
ſehr ſchnell wieder zu fteigen begonnen hatte nach Norden
drehend wurde er kälter und brachte ziemlich ſtarken Nieder
chlag zunächſt Regen welcher ſpäter von heſtigen Graupel
chauern begleitet wurde und dann in reinen Schneefall über
ging am Abend aber ziemlich ſtarken Froſt ſo daß bei ununter
rochenem dichten Nebel ſich bis zum geſtrigen Morgen eine
aſt 10 em Rauhreiſſchicht gebildet hatte Die geſtrige

orgenſonne beleuchtete daher nachdem ſie den Nebelſchleier
r hatte auf der Brockenkuppe eine hübſche Winterland

ſchaft mit maleriſchen Rauhreifbildungen und einer zwar dünnen
aber ziemlich Petehmäß en Schneedecke Der geſtrige Tag war
zwar ruhig und klar aber wolkig die Sonne äußerte dahereringe Kraft und das Thermometer ging nicht über 3 Grad
hart Bei langſam fallendem Barometer wurde es geſtern
abend wieder trübe in der Nacht hat wieder dichter Nebel die
Brockenkuppe verhüllt das Thermometer iſt bei mäßigem Weſtwind

wieder im und hat heute mittag bei ununterbrochenem
Nebel den Gefrierpunkt nahezu erreicht Trotz der ver
Pumswäßig ungünſtigen Witterung war heute der Beſuch des

xockens ſeit den frühen Morgenſtunden ein ziemlich lebhaſter

Perſonalnachrichten Dem Wiegemeiſter Friedrich Petſch zu Salzwind Mansfelder n iſt das r 5
Die Wahl des Oberlehrers am Gymnaſium zu Wittenderg Dr Hermann Half
mann zum Direktor der ſtädtiſchen Realſchule zu Eisleben iſt beſtätigt worden

T Weimar 17 Nov Offenlegung der Manifeſtanten
liſten Auf ein gemeinſames Geſuch des Gewerbevereins des
Kaufmänniſchen Vereins und der Schutzgemeinſchaft für Handel

d

Verkauf zu festen

d

Die Ansstellnng umfasst die neuesten Erzeugnisse

Be Grösstes

und Gewerbe an das hieſige Amtsgericht Betheiligten zu
geſtatten daß ſie Einſicht in das Verzeichniß der Perſonen
nehmen dürfen die den Offenbarnugseid geleiſtet haben
iſt der Beſcheid ertheilt worden daß das Amtsgericht von jetzt
ab dieſem Geſuche entſprechen wird

Eiſenach 17 Okt Selbſtmord Hörſelregulirung
Geſtern morgen wurde in der Nähe des Weſtbahnhofs die ver
ſtümmelte Leiche eines Hilfsangeſtellten an der hieſigen Poſt
auf dem Bahnkörper der Staatsbahn aufgefunden der ſich von
einem Eiſenbahnzuge hatte überfahren laſſen Man bringt den
Selbſtmord mit dem Umſtande in Zuſammenhang daß der Mann
ſich der Unterſchlagung eines Poſtpackets ſchuldig gemacht hatte
Die Frage der Hörſelregulirung ſteht hier gegenwärtig
wieder einmal im Vordergrunde des Jntereſſes und zwar nicht
ſowohl das Projekt ſelbſt als vielmehr die Frage der Koſten
vertheilung Es ſtehen ſich hier zweierlei Anſchauungen gegen
über Hat die Stadtgemeinde als ſolche oder haben die einzelnen
Anlieger mehr Jntereſſe an der Regulirung des Hörſelflußlaufs
Die anliegenden Grundſtücksbeſitzer die urſprünglich den Löwen
antheil der 275,000 M betragenden Koſten aufbringen ſollten
wehren ſich verzweifelt dagegen und ſo hat man wiederholt ſchon
verſucht auf gütlichem Wege eine Vereinbarung zuſtande zu
bringen Der letzte Verſuch wurde geſtern durch Herrn Bezirks
direktor Dr Eucken Udenhauſen gemacht der ſämmtliche 565 Jn
tereſſenten zu einer Verſammlung nach der Erholung geladen und
auch einen auswärtigen Waſſerbau Sachverſtändigen Herrn Bau
inſpektor Eichhorn aus Mühlhanuſen zugezogen hatte Der Groß
herzogl Bezirksdirektor unterbreitete ſchließlich der Verſammlung
der auch zwei Vertreter der Kal Eiſenbahndirektion Erfurt an
wohnten einen Einigungsvorſchlag der darin gipfelte daß die
Stadtgemeinde zu der Summe von 265,000 M 65 Prozent die
einzelnen Anlieger aber insgeſammt 35 Prozent beizuſteuern
haben ſo zwar daß bei 3proz Verzinfung eine Amortiſations
ſriſt von 40 Jahren bewilligt werde Da hiergegen von einer
Seite Widerſpruch erhoben wurde galt der Einigungsverſuch als
geſcheitert und die Sache nimmt nun ihren geſetzmäßigen Gang

8 Rudolſtadt 16 Nov Alſo doch eine Stener
erhöhnng und weiter eine neue Steuer hat das hieſige

Stadtverordneten Kollegium in der heutigen Sitzung beſchloſſen
oder beſchließen müſſen angeſichts des zu deckenden Fehlbetrages
für den a h Haushaltsplan Es handelt ſich in
folge der Verminderung von Einnahmen Neuherſtellung von
Straßen uſw um eine Mehrausgabe von etwas über 20,000 M
Das Ergebniß war nach äußerſt lebhafter Debatte dieſes eine
Erhöhung der Kommunalſteuer um 20 Prozent ſowie die An
nahme einer Fahrradſteuer deren Ertrag auf etwa 3000 M
geſchätzt wird Die weiterhin vorgeſchlagene Luſtbarkeitsſteuer
ſowie Kanalzins wurden einſtimmig abgelehnt Hervorgehoben
wurde bei der Diskuſſion noch daß jedenfalls die bisher von
der Kommnnalſteuer befreiten Geiſtlichen und Lehrer auch die
Offiziere mit herangezogen werden könnten um zu der Defizit
Deckung gleichfalls beizutragen

Gera 18 Nov ſKommunaler Zwiſt Jn Sachen
des inzwiſchen beigelegten Zwieſpalts zwiſchen dem Stadt und
dem Gemeinderathe gelangte ſoeben das Schreiben das das
ſürſtliche Miniſterium nach dem Abſchluſſe der vom Stadtrathe
beantrogten Reviſion der ſtädtiſchen Kaſſen und Depoſiten an
den Stadtrath gerichtet hatte zur öffentlichen Kenntniß Die
Reviſion hat dangch den erſreulichen Beweis geliefert daß
das ſtädtiſche Kaſſen und Depoſitenweſen ſich in geradezu
muſterhafter Ordnung befindet Bemerkenswerth iſt der
Schlußſatz des Schreibens der oberſten Behörde er rechtfertigt
die Handlungsweiſe des Oberbürgermeiſters Ober Regierungs
raths Ruick und lautet Jm übrigen vermögen wir die Pe
merkung nicht zu unterdrücken daß jene bedauerlichen Vor
kommniſſe vermieden worden wären wenn der ſtädtiſche Reviſor
ſeinen Bericht ſachlich er und insbeſondere frei von Ueber
treibungen und grundloſen Verdächtigungen ge
halten hätte Der Oberbürgermeiſter hatte den fraglichen
Bericht beanſtandet Auf der anderen Seite beſtand der Ge
meinderath Stadtverordneten anf ſeinein Rechte und wollte
den Bericht einſehen Und damit that auch er ſeine Schuldigkeit

Braunſchweig 15 Nov Ein geiſtlicher Defraudant
und Fälſcher Paſtor Huge in dem benachbarten Dorfe
Alveſſe iſt wegen Unterſchlagung amtlicher Gelder in Höhe von
10 15,000 M verhaftet worden Die Unterſchlagungen zu
deren Verdeckung auch Fälſchungen begangen ſein ſollen datiren
ſchon verſchiedene Jahre zurück Jn voriger Woche hat Huge
ſeine Vergehen ſelbſt dem Konſiſtorium angezeigt das dann
der Staatsanwaltſchaft Mittheilung machte Der Verhaftete iſt
Weg 40 Jahre alt und erfreute ſich bisher eines guten

ufes

W Hersfeld 15 Nov Ein neues Technikum Hier
wollen die ſtädtiſchen Behörden eine techniſche Mittelſchule für
Maſchinenbau und Elektrotechnik errichten

Deſſau 17 Nov Regimentserinnerungen Das
Regimentskommando des Anhaltiſchen Jnfanterie Regiments
Nr 93 beabſichtigt alle Erinnerungen an die Stammtruppen
der früheren Kontingente Auhalt Deſſau Zerbſt Bernburg und
Cöthen beſtehend in Handſchriften Bildern Uniformen
Waffen und dergleichen zu ſammeln um ſo die Tradition
mit den früheren Zeiten im Regiment rege zu erhalten Das
nene bittet dieſe Stücke ſo weit ſie im Privat
beſitz ſind dem Regiment zu überlaſſen zur dauernden Auf
bewahrung oder zur Kenntnißnahme

8 Leipzig 16 Nov Wohnungs noth Ein tapferer
Eheherr Erwiſchter Einbrecher Jn den ſtädtiſchen

befinden ſich etwa 200 Familien Die

5355 1893 4668 1894 3996 1895 2927 1896 1875 1897 765 Von
berg er befinden ſich allein 488 in der inneren Stadt

e ohnungen ſind entweder ſchlecht oder im Preiſe un
erſchwinglich für den Minderbemittelten Auf dem Nachhauſe
wege von einem Vergnügen gerieth ein Tiſchler mit ſeiner Ehe
hälfte derart in Streit daß er man weiß nicht ob aus
Furcht vor ſeiner Gattin oder aus Lebensüberdruß in die
Elſter ſprang um danach ſogleich jämmerlich um Hilfe zu
ſchreien Mitleidige Seelen halfen ihm wieder aufs Trockene
Ein 37jähriger Müllergeſelle hatte ſich durch Einbruch in
Schkeitbar bei Lützen 1000 M verſchafft Hier machte er ſich
durch größere Geldausgaben verdächtig ſo daß er beobachtet und
bald darauf verhaftet wurde

e ä2ee e e e e H A e ne e

Wmſfriger s Tircgiche Inzeigen
omkirche onnabend abends 8 Uhr zur Vorfeier desTodtenfeſtes liturg Gottesdienſt Denen Bare Lang

Synagogen Gemeinde Freitag abends 4 Uhr und
Sonnabend vormittags 9 Uhr Gottedienſt und Predigt 3 Uhr
Jugendgottesdienſt

Schaufenſter Reklame
erhöht den Umſatz und iſt heute unumgänglich für jedes Geſchäft

Mechaniſch bewegliche prachtvoll und naturgetreu ausgeführte
Reklame Bilder für jede Branche paſſend nur ca 4 5 und
6 Mark koſtend iſt augenblicklich die vortheilbafteſte Reklame
der Welt Jlluſtrirte Preisliſten gratis und franco

Il eGustav Vhlig untere Leber Str

APENTA
Das Beste Ofener Bitterwasser

Siehe Bericht aus der Klinik des

Geheimraths Professor Gerhardt
in der Berliner Klinischen Wochkensclkrift vom 22 März
1897 über Versuche welche den Erfolg des Apenta
Wassers bei Behandlung der Fettsucht und dessen
Einfluss auf den Stoffwechsel zeigen

Käuftich bei allen Apothekern Progisten und Mineralvassger
Händlern

Ein großer Triumph
Das Weltrenommee deſſen ſich Warner s Safe Cure erfreut

iſt der ſicherſte Beweis des unfehlbaren Heilwerthes dieſes
Mittels und unzählige Atteſte und Dankſagungen über glänzende
Kuren in den ſchwierigſten Fällen von Nieren Leber und
Gallen Leiden Blaſenbeſchwerden Gicht
Waſſerſucht liefern unumſtößliche Beweiſe i
Liſte von Geheilten welche im Jntereſſe der leidenden Menſch
heit beſtrebt ſind Zeugniß über die wundervolle Wirkung von
Warner s Safe Cure abzugeben
Frau Anna Bleuler Zum Tiefenbrunnen Zollikon Et Zürich

Rheumgtismus und
Nachſtehend eine

Leber und Milzanſchwellung
Joſ Wille Bergarbeiter Oeſpely Kr Dortmund

Blaſen und Leberleiden
Jul Polifkay k k W FreiwaldauOeſtSchweres Nierenleiden
Guſtav Schade Lokomotivführer Domhof 14 Köln a Rh

Gallen und Leberleiden
S Mang Wilhelmſtraße 41 München Schwabing

Darmleiden
Marie Bühring Plietzſtr 5 Greiz i V

Frauenleiden
Ed Kalweit Elluſchönen bei Goldap

Blaſenkrankheiten
Jakob Wolf II Elsheim bei Bingen

Magenleiden
Frau Eliſe Winterroth Schönenberg bei Schönau i Wieſenthal

Nierenkolik und Rheumatismus
C F W David Lehrer Hademarſchen Schlesw Holſt

Magen Leber und Nierenleiden
Obige Atteſtirende ſind nur einige der vielen tauſend Geheilten

und giebt es kaum einen Ort in Enropa wo nicht einer oder
mehrere Warner s Safe Cure preiſen

Zu beziehen von Stadt Apotheke Merſeburg Apotheker
R Bötticher in Bitterfeld LöwenApotheke in Magdeburg
Schwanen Apotheke in Erfurt Adler Apotheke in Aſchersleben

Beſtandtheile Virg Wolfsfußkraut 20,0 Edelleberkraut 15,0
Gaultheria Extrakt 0,5 Kaliſalpeter 2,5 Weingeiſt 80,0 Glycerine
40,0 Deſt Waſſer 375,0

denen ärztlicherſeits NuAllen Reconvalescenten ehe le en ars
reiner friſcher Kuhmilch von den Höchſter Farbwerken in
Höchſt a M dargeſtellte Eiweißpräparat verordnet worden
iſt beſtätigen daß Nutroſe gern genommen und ſelbſt vom
geſchwächten Magen und Darm noch leicht verdaut wird Durch
die Anwendung der Nutroſe wird das Allgemeinbefinden in
auffallender Weiſe günſtig beeinflußt und in kurzer Zeit eine
Hebung der Kräfte ſowie Gewichtszunahme bewirkt Jn
Schachteln à 100 gr ausreichend für etwa 15 Mahlzeiten
durch alle Apotheken ſowie Droguenhandlungen u f w zuohnungsnoth nimmt dabei fortgeſetzt zu wie folgende Ziffern

ausweiſen Es ſtanden Wohnungen leer am 1 November 1892

Ausstellung
von Leinen Baumwollen Waaren

im Geschäſtshause Marktplatz 3

Geschäfſtshaus

Eroben ataloge und

anerkannt viedrigsten Aufträge von 29 Mk abPreisen 2 poriofreiUalle a S Marktplatz 2 and 3

2 in Damast und Jacquard Tisch und TafelzeugenSedecken wit brochirtem Hohlsaum in weiss und buntfarbig Prunk Gedecken Damast und Jacquard Ilandtüchern Taschentüchern
Staub Putz und Wischtüchern und jeglicher Art Leinen und Elsasser Baumwollenwaaren etc

Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen G

Waarenhans der Provinz Sachsen

beziehen

Thee und Kaffee



Günſigr Grlegenheit zum Einkauf von Weihnachts Geſchenden
Ans meinen reichſortirten u h ich ganz beſonders preiswerthe Artikel

Damen Hemd
Elſäſſer Hemdentuch mit Hand S

ſtickerei M 2,00 J
mit Handgeſtickter

Paſſe Mk 2,40

aus Ia gerauht
r ausgebogt

1,80Beinkieid
aus feinfädigem Elſäſſer

Hemdentuch mit Stickerei
M 2,10

Dieſes dent koſtet aus Ia Hemdeniuch mit Stickerei

vollkommen lang mit
weißer oder bunter
Stickerei M 3,75e

e S S NNachthemde
unr Ia Arbeit

M 4,00

F 7
beſter Stoff ausgebogt

Nachtjacken
aus gerauhtem CordBarchenk

mit haltbarer Zwirnſpitze
M 1,75

Nachtjackon
aus feinem Croiſé mit

Schweizer
Stickerei

Anßerdem empfehle ich in denkbar größter Auswahl und zu den billigſten Preiſen

u Manschetten Oravatten a WäscheIhren
pereiten Sie grosse Freude wenn Sie mit ihnen meine Ver

kaufsräume durchwandern lchhittehöflichst umzahlreichen
Besuch der auch ohne Kaufahbsicht stets angenehm ist

F Rittter Halle a S

Kindern

Leipziger Strasse 90

cn Mar Cunndtt Gegen
Dr well R Sohulze

Arzt
Wucher erstr 8 l

sprechst 9 u 4 Stahlliammer
The Eüenne College

of Languages
Gr Ulrichstrasse 54 IUnterricht in Französisech

Englisch Italienisech eteeinzeln u in Cursen durch akad
geb Lehrer der betr Nationalität
Nach der Methode Etiennespricht und hört derschüler während

es Unterrichtes nur die Sprache
die er zu erlernen wünscht

Probelektionen unentgeltliech
Der Director Etienne

Alte Promenade 3
Wir stellen in unserer gegen Diebes und PFeuersgefalr gehiehertenHalle a S Alte Promenade 3

Schrank üseher
in vorschiedenen Grössen welche unter eigenem Vorschluss der Miether stehen behufs Auf
bewahrung von Werthpapieren ete zur Verfügung des Publikums Jahresmiethe je nach Grösse

Kürzore Miethsdauer nach Vereinbarung rWir übernohmen Vermögensverwaltungen Aufbewahrung und Verwaltung
von Werthpapieren und die Ausführung von Börsenordres

Gonto CGorrent Depositen und CGheck Verkehr
Zeichnungen auf die am 19 und 20 November a C

zum Course von 1014 Prozent zur Subscription gelangepden

II 5000 000 Aproz Schuläverschreidungon der Hag
ſeid schen Füpförschietordadendon 6Owerkecha

zu Eisleben
unverloosbar bis 1901 und unkündbar bis 1905

nehmen wir entgegen und vermitteln dieselben kostenfrei
Ilermann Arnhold Co Bank Comm Gesch

IHlalescher Bank Verein von Kulisch Kaempf 0o
i F Lehmann KReinvold Steckner

en TWocdtenſest
empfehle

Grabschmuck Kränze Kreuze u s Win allen rer di z geſchmackvollſter Ausführnung

Gr Steinſtr 8 R ZeisingFrischen ne Angelschelifiseh

empfehlen

h Sprengel e Rimlc r

ſtehen ſehr billig zum Berkauf bei

z Günzlicher Ausverkauf
Verkaufe fortwäbrend mit 30 o Pr eisermäßigung

Glas Porzellan u Luxus Gegenſtände jeder Art
R Andrä vorm Apel Nachf Gr Märkerſtraße 21

Weihnachtsausstellung
nnd ſelngen Zandarbeiten

Stickereien und Schürzen
ganz reizende Deſſins in reicher Auswahl zu wirklich billigen Preiſen

Gustav Barth
chinen

Hehwig Thomaſinsſtraße 42

u 0 nwe S raten

i r h h Wttor Ch Ahrwe

Geklreide Reimgungsmal

o r Rheinland Nr 22
Züſten und Proben gratis und francol

SGür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Drudk und Verlag von Otto Hendel

Buchführung
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Reviſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F O Beyer BuchhalterKrukenbergſtraße 9 r

Atelier F künstliche ZähnePlomben zie ſchmerzlos
R Pfaudler rig rDamen Foſtume

werden in geſchmackvoller Ausführung
ſauber und c end angefertigt

nung Chem ſche I I

ſein annel
Kl Ulrichſtraße 182

empfiehlt ſich Sie v
Zandſchuhen ShlipſenZändern Spitzen etc

Reell und billig
HIammer

42 Leipzigerſtr 42
Speceialität

Wecker mit Abſteller
Mk 2Verſand gegen Nach

nahme
Reparaturen Feder
einſetzen 1 Glas
Zeiger Uhrring à 10

ca 180Sorten
0 verf r I

überſeeiſche 250 120 beſſereuropäiſche A250 bei G gechmever

Nürnberg Satzpreisliſte gratis

re
L Blosfeld Zwingerſtr 8

Größte Auswahl
von neuen und gebranchten Möbeln

in v e und Birkeals üſſets Herren und Damen
r Vertikows Kleider undandere Schränke Plüſchgarniture
Sophas Trumeanx u andere Spiege
Couliſſen Steg und AusziehtiſcheStühle der Art Bettſtellen mit und
re atratzen Waſchtiſche mit und

Marmor Küchenſchränke n v m
verkauft billig
Friedrich Poileko

Geiſtſtraße 25
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

Grohe Aucklion
eitag den 19 November erv 10 Uhr ſollen Marien

raße 19
i Sopha 2 Seſſel 1 Gewehrrank 3 r bre 1 ttelche Stue e nſter ränke
n a S ntlich meiſtbietend verſteigert u en

Halle a/S Auguſtaſtr 19nieveteib Auctionator

Mit 2 Beiblättern

Z
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